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 bringen der Witterung gefördert haben . Er hat aberauchdirektdurchgeschlechtlicheTätigkeitdafürgesorgt.DerPenisamAnzugdesTänzershatmitdemdarinsteckendenMenschennichtszutun.DenndieganzeMaskedientnurderDarstellungdesTiex'es.ErstensnegativdurchVerhüllungdesTänzers,diealsoentwedermantelartigherabfallen—wieebenfallsanderImeo-maskebeobachtetist132)—odersichmitÄrmelnundHosenteilendemKörperanschmiegenmuß.DasistbeidesbeidenBakairieigensfürdenTiertanzerfunden,dennsietragenwederMänteloderHosenanzüge—siegehennackt—,nochkanntensiesolchedamals.UndsoistesauchmitdemerwähntenHosenanzugderDelphin-undandererFischtänzerbeidenKarayä.ZweitensaberdientdieMaskezurCharakterisierungdesTieres.DahingehörendiemitknopfartigendickungenversehenenStieleaufdemKopfe,diedieMaskevonderdesImodo,einesdemImeoverwandtenTieres,unterscheiden—undderPenis.

l32 ) A . a . O . , S . 299 , Abbildung 90 .

 Diese charakteristischen Abzeichen beziehen sich abernichtbloßaufauffälligeTeileinderGestaltdesdenTieres,sondernvorallemaufdieEigenschaften,mitdenendasTierseinenZaubervermeintlichausübt,mögensienunamOriginalmitdemGesichtssinnaufzufassenseinodernicht.SobestehtdieMaskeeinesflötendenVogels,dieenoschibiro-Maske,ausderdenKopfhüllendenMützeundoben„fünfindenStieleingefloch-tenenpansflötenartigangeordnetenRohrstäbchen“.Eno-schibiroistzugleichderNamedesHolzes,ausdemdieFlötengeschnitztwerden.JedenfallssolldadurchderZaubergesangdesVogelsausgedrücktwerden,denmandurchdasGehörwahrnimmt,unddessenWirkungendieBakairiinderNaturzubeobachtenglauben.GenauebensostattensiedenImeomiteinemPhallusaus,dasiediegeschlechtlicheTätigkeitdesTieresfürdieverjüngungvoraussetzen,obwohldasTierselbstnatürlichgarkeinenPenishat,undebensoistesmitdemgeheurenPhallusderDelphinmaskebeidenKaraya.

( Schluß folgt . )

Der See Kossogol1 ) *

 Dieser große , süßwasserhaltige Bergsee in derlichenMongolei(naheandernissischenGrenze)wurdeimSommer1903vonK.S.JelpatjewskijimAufträgederRussischengeographischenGesellschaftinSt.Petersburgforscht.

 Der See hat eine Länge von 120 Werst bei einer Breitebisetwa42Werstundliegt,vonBergenumgeben,ineinerHöhevon5500Fuß(=1676m)überdemMeeresspiegel.AnseinemnordöstlichenEndeliegtdashoheMassivdesSa-janischenGebirges,derMunku-Sardyk,mitewigemSchneeundGletschern,undlängsdeswestlichenUfersziehtsichderwildeundfelsigeRückendesBain-ola.DiegrößtefundeneTiefebeträgt247m,dasistnuretwasmehralsdiemittlereTiefe(etwa210m)dernördlichenHälftedesSees,dieeinenungewöhnlichebenenUntergrundhat.wertistdieDurchsichtigkeitdesWassers,die24,6mbeträgt.DieTemperaturderOberflächedesWassersinderMittedesSeesbetrugsogarzuEndedesSommersnur4,1bis4,3°C.DieUferwurdenfastinihrerganzenLängemitderBussoleaufgenommen;siebestehenausschließlichausGranit,GneisundEruptivgesteinen.Sedimentgesteinesindnichtgefundenworden.

 Die Fauna des Sees ist außer den Fischen , unter denensichzweineueArtenzufindenscheinen,ziemlicharmundhatmitderdesBaikalseeskeineÄhnlichkeit.JelpatjewskijundseinGehilfe,derStudentB.P.Kaschtschenko,habenaußerdemmeteorologischeBeobachtungengemachtunddeutendezoologischeSammlungenzusammengebracht,sondersinbezugaufdiemikroskopischeFaunadesKossogol,seinerZuflüsseundderkleinenSeenamwestlichenUferselben,dienebstdenUferterrasseneindeutlichesZeichendafürgeben,daßderSeeimAustrocknenbegriffenist.ZurBeurteilung,wiegegenwärtigdasNiveaudesWassersschwankt,istaufeinerderInselnaneinemFelseneinZeichenhinterlassenworden.ZudenhydrologischenbeitenwarenHerrnJelpatjewskijzweiMatrosenzurfügunggestelltworden.

 Ein Begleiter des Herrn Jelpatjewskij war auch Dr . A .M.Ostrouchow,deraufeigeneKostenreisteundinteressanteSammlungenundBeobachtungenüberdieinderNähedesKossogollebendenUrjanchen(Sojoten)veranstaltete.

 Eine physikalisch - geographische Skizze des Kossogol istauchinden„Trudy“(Arbeiten)derGesellschaftderforscherbeiderUniversitätKasan(Bd.38,Heft1)erschienen,verfaßtvonS.P.Perotoltschin.ErhatdenSeefünfJahrenacheinander(1897bis1902)aufseineeigenenKostensucht,indemihmnureinekleineUnterstützungvonderostsibirischenAbteilungderRussischengeographischensellschaftzuteilwurde.NachseinenAngabenistdergol125kmlangund37kmbreitundliegtaufeinerHöhevon1667müberdemMeeresspiegel(1198müberdemNiveaudesBaikalsees).DerVerfassergibt,eineallgemeineschreibungdesSees,seinerUfer,Inseln,derBeschaffenheitderGebirgsarten(nachdenBestimmungendesProfessors

D Nach Zemlevedenije 1903 , Heft 4 .

 Stukenberg ) , spricht von den physischen Eigenschaften desSees,vondenMerkmalenseinerAustrocknung,vondenmeteorologischenEigentümlichkeiten,vonderFloraundFauna,vonderBedeutungdesSeesfürdieFischerei.DasKapitelvonderTektonikdesSeesistvonProf.P.J.Krotowredigiert,diePflanzensindvonB.A.Fedtschenko'bestimmt;anFischensindimganzensiebenArtengefundenworden,alsgrößteTiefe239m,dochmeintderVerfasser,daßsieindembreiterenTeildesSeeswahrscheinlichauf265msteigt.BeigegebensindeinebathymetrisclieKarte,SkizzenundphotographischeAnsichtendesSees.P.

Restaurierung der hanseatischen Ringmauer in Wisby .

Aus Stockholm wird uns berichtet :

 Die von der schwedischen Regierung veranlaßterierungderaltberühmtenRingmauervonWisby—wiekannteinerderwertvollstenÜberrestealthanseatischertekturundBefestigungskunstimNorden—istimLaufedesSommerssoweitzumAbschlüssegebrachtwoi’den,daßnurnochvereinzelteReparaturenindenAußenwändendergerenKronmauervorzunehmenbleiben.ImAnschlußandiebaulicheInstandsetzung,dieimganzeneinenZeitraumvonsiebenJahreninAnspruchgenommenhat,istvonmännischerSeiteeinausfühi-licherGrundrißderganzenlageangefertigtworden,inwelchemaußerinteressantenmilitärgeschichtlichenEinzelheitenvorallemdiescheEntstehungsfolgederverschiedenenFestungspartienrücksichtigunggefundenhat.BeidenzudiesemBehufevorgenommenenUntersuchungenhatsichübrigensdieteressanteTatsache^ergeben,daßdielandläufigeVersionvondenverheerendenÜberfällenWisbysdurchfremdeErobererunddiebeijenenAnlässenangeblichangerichtetenrungengrößererundkleinererBefestigungspartieninlichenPunktenderKorrekturbedürftigerscheint.SoistunteranderemdemLeiterderarchitektonischenarbeiten,Dr.Ekhoff,derbemerkenswerteNachweisgelungen,daßeineinderNähedessog.NordtoresbefindlicheBresche,welchelangeZeithindurchalsdaseinstigeEinfallstorzeichnetwurde,durchwelchesdiesiegreichenLübeckerandemhistorischenPfingsttagedesJahves1525ihrenmarschindasInnerederStadtveranstaltethabensollten,inWirklichkeitvielspäterundjedenfallsinfolgereinzufälligerUrsachen(VerschiebungdesGrundgemäuersundsturzeinessog.Hängeturmes)entstandenist.AnderHandderverfügbarenGrundrisseergabsichnämlichmitvölligerKlarheit,daßgeradeanjenerStelleeinerdermalerischenHängetürme,dieingewissenAbständendieMauerwehrinihrerganzenAusdehnungkrönen,seinenPlatzgehabthat.AugenscheinlichinfolgelokalerVeränderungendesgrundes,derenCharaktersichbiszueinemgewissenGradenochheutenachweisenläßt,dürfteeineVerschiebungdeskunstvollbalanciertenSchwerpunktesverursachtunddamitdergewaltsameZusammenbruchdesgesamtenMauergefügesnebstOberbauherbeigeführtwordensein.EinendärenAnhaltspunktfürdasursprünglicheAussehender


